
 	  Zitat:			  Wenn sein Vater jetzt erfährt, dass Krister der Vater von Josefinas Baby ist - und ihm dann
irgendwann begegnet, kann es für Krister richtig unangenehm werden:

Halte ich für unwahrscheinlich (rein historisch gesehen), da sich Krister so ja gesellschaftlich nach oben
heiratet. Da hätte damals wohl kein Vater was dagegen gehabt.	

Nun ja, Kristers Vater wird es vor allem darum gehen, dass sein Sohn sich eine weitere 'moralische
Verfehlung' geleistet hat. 
Selbst wenn daraus eine 'gute Partie' wird, darf sich Krister vorher noch auf eine scheußliche Tracht Prügel
gefasst machen: Unzucht ist Unzucht und gehört strengstens geahndet - so zumindest die Auffassung von
Kristers Vater.
Mit anderen Worten: auch wenn sein Sohn sich dadurch vorteilhaft verheiraten könnte, muss er für das
"sündhaft" unehelich gezeugte Kind trotzdem noch eine kräftige Portion Schläge kassieren - mit
Vaters Reitgerte auf den bloßen Rücken, so wie üblich... Einfach, damit er noch mal verdeutlicht kriegt, was
sich für einen Hjerdested gehört.
Und das weiß auch Josefina nur allzu gut (schließlich hat sie bei der gemeinsam verbrachten Nacht die
Narben von früheren Bestrafungen auf Kristers Rücken und Schultern gesehen...)
Also wird sie sich hüten, Kristers Namen in Verbindung mit ihrem Baby zu nennen!

 	  Zitat:			  Ähm, das kann ich mir historisch betrachtet nicht vorstellen, weil das soziales russisch Roulette wäre.	
Ja, soziales russisch Roulette - aber eben (aus Josefinas Sicht) die einzige Chance, dass ihr Krister in
Sachen Heiraten endlich mal "in die Puschen kommt": also dass er - und wenn er noch so
schüchtern oder unsicher ist - sich endlich zu einem Heiratsantrag aufrafft, bevor es zu spät ist und Josefina
mit ihrem unerwünschten Verehrer verlobt wird.

 	  Zitat:			  Okay, Du sagst also, er will sie heiraten, weil sie hübsch ist. Sie wäre wahrscheinlich nicht hübsch
genug gewesen, um ein Kuckuckskind aufzuziehen – in der damaligen Zeit.	
Sagen wir's mal so: Witwer Grønning wäre (bei einer entsprechenden Mitgift) sicherlich bereit, über so einiges
hinwegzusehen - so lange die süße junge Josefina ihm gegenüber nur eheliche Pflichten zu erfüllen hat... 

LG, Cammy

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Wie bringe ich jetzt nur dieses junge Liebespaar zusammen ...?
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